
PETTENDORF. Beste Witterungsbedin-
gungen und anspruchsvolle Strecken
bestimmten die deutschen Staffel-
meisterschaften im Orientierungslauf
und die Bundesranglistenläufe, die die
Orientierungslaufgemeinschaft (OLG)
Regensburg imWaldstück „Kochholz“
der Gemeinde Pettendorf ausrichtete.

220 Staffeln nahmen am Samstag
das Rennen auf. Der Start erfolgte als
Massenstart in zwei Gruppen. Drama-
tisch war der Kampf um Platz eins bei
den Herren. Kopf an Kopf machten
sich die Schlussläufer des TuS Lübbe-
cke und des Post SV Dresden auf die
gut einsehbare Schlussstrecke vor dem
Ziel. Dort kämpfte Christoph Prun-
sche (Lübbecke) in einem verbissen ge-
führten Laufduell den Dresdner Mat-
thias Kretzschmar nieder, stürzte je-
doch in der Schlusskurve wenige Me-
ter vor dem Ziel und musste seinem
Kontrahenten den Sieg überlassen.

Die drei Läufer aus Dresden benö-
tigtem 2:01:47 Stunden, um jeweils ei-
ne Streckenlänge von 7,3 Kilometern

mit einer Höhendifferenz von 265 Me-
tern und 22 Kontrollposten zu absol-
vieren. Auf Rang drei kam der SSV Pla-
neta Radebeul.

Bei den Damen kam Brit Horst,
Startläuferin des TV Alsbach, als erste
aus dem Wald und machte sich auf
den Weg ins Ziel, um per Handschlag
ihre Teamkollegin Luise Kärger auf die
5,1 Kilometer lange Strecke zu schi-
cken, auf der es für jede Läuferin einen
Höhenunterschied von 180 Metern zu
bewältigen gab. TV-Schlussläuferin
Karin Schmalfeld ließ sich den Sieg
nicht mehr nehmen. In 1:55:49 Stun-
den siegte das Team vor der Mann-

schaft des USV Jena und der Gundel-
finger Turnerschaft.

690 Teilnehmer umfasste das Star-
terfeld des Bundesranglistenlaufes am
Sonntag. In der Eliteklasse Damen gin-
gen 17 Läuferinnen an den Start. Am
schnellsten absolvierte Monika Depta
von der OLG Siegerland in 1:15:42
Stunden die zehn Kilometer. Fast fünf
Minuten danach kam Susen Lösch
vom USV Jena ins Ziel. Dritte wurde
Cornelia Eckardt (USV TU Dresden).
In der Eliteklasse Herren siegte Soeren
Lösch (USV Jena, 1:27:57) vor Christian
Teich und Christoph Brand, die für
den SSV Planeta Radebeul an den Start

gingen. Die Streckenlänge betrug hier
14,7 Kilometer mit einer Höhendiffe-
renz von 540Metern und 22 Posten.

Die OLG Regensburg lief vor allem
im Jugendbereich gute Platzierungen
heraus. Den Meistertitel in der Staffel
holten sich Philipp Schwarck, Timon
Lorenz und Riccardo Casanova im
Team bis 14 Jahre. Platz drei gab es in
der gleichen Altersklasse für Katrin
Hertel, Ines Schikora und Marei Leh-
ner. Beim Bundesranglistenlauf schaff-
ten Ines Schikora und Antonia Ker-
scher Platz zwei und drei der Wertung
bis 12 Jahre. Riccardo Casanova er-
kämpfte sich ebenfalls Platz zwei.
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VON CLAUDIA KREISSL, MZ

ORIENTIERUNGSLAUFNach fast
22 Kilometern bringt ein
Sturz bei denHerren die Ent-
scheidung. Auch Regensbur-
ger holen in Pettendorf fünf
Nachwuchs-Medaillen.

Dramatik imSchlussspurt der Staffel
Christoph Prunsche (rechts) vom TuS Lübbecke und Matthias Kretzschmar vom Post SV Dresden kämpften verbissen um den Sieg. Foto: Kreissl

Deutsche Staffelmeisterschaften in Petten-
dorf: Mädchen bis 14: 1. OLG Saar 1:07:18
Stunden; 3. OLG Regensburg 1:18:02; 5. OLG
Regensburg 4 1:20:52;Weibliche Jugend 15
bis 18: 1. USV TU Dresden 1:39:28; 7. OLG Re-
gensburg 3:13:51; Damen: 1. TV Alsbach
1:55:49; Damen 105: 1. Braunschweiger MTV
1:42:38; 145: 1. Kaulsdorfer OLV 1:25:25; 175: 1.
USV TU Dresden 1:15:46.
Jungen bis 14: 1. OLG Regensburg 1:09:42; 15
bis 18: 1. OLG Saar 1 1:27:49; 4. OLG Regens-
burg 2 1:44:04; Herren: 1. Post SV Dresden
2:01:47; Herren 105: 1. TV Alsbach 1:42:53;
145: 1. OLV Uslar 1:38:43; 175: 1. USV TU Dres-
den 1:13:49; Rahmen Kurz: 1. Berliner TSC
1:06:01; Rahmen Lang: 1. Post SV Dresden
2:04:25.
Bundesranglistenlauf: Mädchen bis 10: 1.
Heinemann (Robotron Dresden) 15:23 Minuten;
5. Kraus (OLG Regensburg) 20:16; bis 12: 1.
Wichmann (OLVWeinmar) 22:32; 2. Schikora
(Regensburg) 23:58; 3. Kerscher 24:50; 5. Her-
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ORIENTIERUNGSLAUF-DM IN ZAHLEN

tel (beide Regensburg) 26:23; bis 14: 1. Ellen
Klüser (Dresden) 27:16; 4. Lehner (Regensburg)
37:24;Weibliche Jugend bis 16: 1. Müller (Post
SV Dresden) 34:37; 5. Indola (Regensburg)
50:21; bis 18: 1. Nieke (USV TU Dresden) 57:15;
11. Schwalbe (Regensburg) 1:28:22; Damen Eli-
te: 1. Depta (OLG Siegerland) 1:15:42; Damen
ab 19 A lang: 1. Greiner (TSV Grünwald) 57:26;
ab 19 A kurz: 1. Saupe (Post SV Dresden)
50:40; ab 19 B: 1. Csécs (Kor) 1:10:43; ab 35: 1.
Schmalfeld (Halle-Ammendorf) 54:56; ab 40: 1.
Fischer (Weimar) 46:24; ab 45: 1. Müller (Post
SV Dresden) 47:20; ab 50: 1. Hellmann (USV TU
Dresden) 37:51; ab 55: 1. Schmalfeld (SSV Pla-
neta Radebeul) 51:05; ab 60: 1. Kern (SV
Baindt) 42:08; ab 65: 1. Coppik (OLV Stein-
berg) 45:23; ab 70: 1. Grosse (USV TU Dresden)
51:31; ab 75: 1. Engel (Ski-Club Helsa) 1:29:12.
Jungen bis 10: 1. Fritzsche (SV Lengefeld)
14:39; 10. Lieblich (Regensburg) 24:03; bis 12:
1. Kapischke (OLV Potsdam) 18:14; 7. Benedikt
Lehner (Regensburg) 27:10; bis 14: 1. Friedlän-

der (Robotron Dresden) 28:15; 2. Casanova (Re-
gensburg) 29:34;Männliche Jugend bis 16: 1.
Slodowski (USV Jena) 43:38; 3. Quirin Lehner
(Regensburg) 44:24; bis 18: 1. Döllgast (TV
Oberbexbach) 1:01:06; 4. Korbinian Lehner (Re-
gensburg) 1:11:18; Herren bis 20: 1. Arnold ( Je-
na) 1:42:30; Herren Elite: 1. Lösch (Jena)
1:27:57; ab 21 A lang: 1. Kossack (Post SV Dres-
den) 1:33:16; ab 21 A kurz: 1. Prolingheuer (TV
Alsbach) 48:09; ab 21 B: 1. Landefeld (Grün-
wald) 1:46:48; Herren ab 35: 1. Horst (Alsbach)
1:04:07; ab 40: 1. Kern (SV Bad Düben) 1:13:48;
ab 45: 1. Finkenstädt (OLV Uslar) 53:55; ab 50:
1. von Gaza (Uslar) 51:59; ab 55: 1. Härtelt (Ra-
debeul) 46:11; ab 60: 1. Ziesche (ESV Lok Ber-
lin-Schöneweide) 48:15; ab 65: 1. Conrad (USV
TU Dresden) 44:12; ab 70: 1. Frenzel (Berlin-
Schöneweide) 40:14; ab 75: 1. Reischl (TV Os-
terhofen) 41:44;Direktbahn, kurz & leicht: 1.
Sasse (USV TU Dresden) 42:28;mittellang &
schwer: 1. Martin (Lipisko de Luxe) 30:26. (lck)

REGENSBURG. Auch drei Tage danach
tat es noch weh. Als Thomas Stratos
gestern die ersten Übungseinheiten
mit dem Ball in dieser Woche bei den
Berufsfußballern des SSV Jahn verfolg-
te, hatte er die Niederlage vom vergan-
genen Samstag noch immer nicht
ganz verdaut. „Der Frust ist nach wie
vor da“, sagte der Trainer des Regens-
burger Fußball-Drittligisten, das 2:4
gegen den Halleschen FC schmerze
ihn noch, „weil wir dieses Spiel wieder
durch eigene Fehler verloren haben“.

Am Sonntag hatte sich der 46-jähri-
ge Fußballlehrer die DVD der Partie
angeguckt. Vor allem die Szene in der
85. Minute mit dem vorentscheiden-
den 3:2 für den Gast aus Sachsenweck-
te abermals seinen Zorn. „Mit fünf
Mann inklusive unserem Torwart Pat-
rick Wiegers konnten wir gegen zwei
Gegenspieler nichts ausrichten“, ärger-
te sich Stratos über die Unzulänglich-
keiten in der Abwehr. Die DVD landet
demnächst wohl in der Jahn-Video-
thek, Abteilung Gruselfilm vielleicht.

Gelegenheit, es besser zu machen
zu bereiten, haben die Rot-Weißen am
kommenden Samstag (14 Uhr), wenn
sie bei Preußen Münster antreten. Bis
dahin dürfte auch Aias Aosman wie-
der an Bord sein. Gestern musste der
20-jährige Mittelfeldspieler wegen Ma-
gen- und Darmproblemen noch eine
Trainingspause einlegen.

Derweil stand Amro Tarek Abdel-
Aziz erneut unter Beobachtung. Der
21-jährige Linksfuß, der die ägyptische
und US-amerikanische Staatsbürger-
schaft besitzt und zuletzt für das Regi-
onalligateam des Bundesligisten VfL
Wolfsburg aktiv war, hatte schon in
der vergangenen Woche vorgespielt
und nahm gestern erneut an zwei
Übungseinheiten teil. Der Offensiv-
mann soll heute nochmals getestet
werden. Noch steht aus, ob Abdel-Aziz
von den Jahn-Verantwortlichen für
gut befunden wurde. Hingegen ist si-
cher, dass Offensivspieler Victor Bopp
(23, zuletzt Sporting Charleroi) kein
zweites Mal zum Casting eingeladen
ist. Bopp habe eine Offerte aus Eng-
land, sagte Jahn-Sportchef Christian
Keller.

Fehlersuche
beim Jahn
ANALYSEDrittligist bereitet
sich aufMünster-Spiel vor.
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON HEINZ REICHENWALLNER, MZ
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TV-TIPPS
Eurosport: 19.00 Handball, Champi-
ons League, HK Drott Halmstad (S) –
SG Flensburg-Handewitt
Sport1: 19.50 Volleyball-EM, Viertelfi-
nale, Deutschland – Polen/Bulgarien;
inkl. Highlights Kiel – Melsungen
ARD: 20.15 Fußball, DFB-Pokal, SV
Darmstadt 98 – FC Schalke 04; ca.
22.40 Zusammenfassung

Rückblick Spiel der Woche:
TV Nabburg – FC Thalmassing (Bezirksoberliga Frauen)

Interview: Martin Reißer (Trainer FC Tegernheim)

Sidekick: Wer zerschneidet die Tornetze bei der DJK Regensburg 06?
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